
Langues de la série langues vivantes 

 

Allemand 

 

Explication d’un texte d’auteur (LV1) 
 
Anna SEGHERS, Der Ausflug der toten Mädchen 

- De „Das Rancho lag…“ à „… im Krankenhaus abgeschnitten“, p.8-10 

- De „Jetzt kam Otto Fresenius…“ à „auf den nachlässigen Untertan aufmerksam“, p. 21-23 

- De „Ich trottete mit ein paar Schülerinnen…“ à „Ich lief den Rest des Weges allein“, p. 32-34 

- De „Wir drei sahen eng umarmt…“ à „… zur Heimat gehörte“, p. 29-31 

 

Arthur SCHNITZLER, Anatol. « Weihnachtseinkäufe » 

- De „GABRIELE. Irgendetwas dürfen Sie schon reden !“ à „… und will weiter nichts wissen“, p. 20-22 

 

Arthur SCHNITZLER, Anatol. « Die Frage an das Schicksal » 

- De „MAX. Jenes Weib… jenes Weib ?...“ à „Und sie glaubte mir und war glücklich“, p. 8-10 

- De „MAX. Was bedeutet das : Episode ?“ à „das Gewesene, Flüchtige, die Episode“, p. 33-35 

 

Arthur SCHNITZLER, Anatol. « Denksteine » 

- De „EMILIE. Ich kann mir die Gesichtszüge…“ à „Dirne ! (Er geht)“, p. 46-48 

 

Georg Rodolf WECKHERLIN, An das Teutschland. Sonnet, p.6 

 

Catharina Regina von GREIFFENBERG, Auf meinen bestürmeten Lebens-Lauff., p. 58 

 

Daniel von CZEPKO : Spiele wohl ! Das Leben ein Schauspiel, p.50 

 

 

Analyse d’un texte hors programme (LV1) 
 

Die Welt 

- „ Deutschlands Mütter wollen früher und mehr arbeiten“ (19/04/2014) 

 
Die Zeit 

- „ An die Schalthebel“ (05/06/2014) 

- „Einwanderung“ (05/01/2014) 

- „Kurs auf die Welt“ (01/05/2014) 

- „Mehr Erdgas!“ (14/01/2014) 

- „Für dumm verkauft“ (Mai 2014) 

 

Der Spiegel 

- „Grüne Konkurrenz“ (14/04/2014) 

- „Merkel und die Türken“ (28/10/2013) 

 

www.Faz.Net 

- „Zu diesem Deutschland sagen Sie ‚ja‘“ (22/05/2014) 

 

Zeit online 

- „Experten dringend gesucht“ (September 2013) 

 

 

Analyse d’un texte hors programme (LV2) 
 

Die zeit 

http://www.faz.net/


- „Unter Beifall gibt sie auf und steigt vom Baum“ (13/04/2014) 

- „Freundschaft ja, kritik nein“ (24/02/2014) 

- „AfD kommt bei den Euro-Skeptikern unter“ (12/06/2014) 

- „Fuck you, Deutschland“ (10/02/2014) 

 

Frankfurter Allgemeine Zeitung 

- „Schröder feiert mit Putin seinen Siebzigsten nach“ (28/04/2014) 

- „Mehr Verantwortung für Afrika“ (26/01/2014) 

- „Wäre das nicht eine menschliche Geste? “ (18/11/2013) 

 

Salzburger Nachrichten  

- „Wahl 2013: strache dankte Fans für 'blaues Wunder'“ (29/09/2013) 

 

Tagesspiegel 

- „Nahles: vier Millionen werden profitieren“ (2/04/2014) 

 

Die Welt 

- „Bitte Geld ausgeben, Frau von der Leyen!“ (12/05/2014) 

- „Deutsch-Türke gibt den neuen Sarrazin“ (7/04/2014) 

 

Der Spiegel 

- „German Schadenfreude“ (18/03/2014) 

- „Jetzt regiert das Misstrauen“ (25/10/2013) 

 

Süddeutsche Zeitung 

- „Treffen zwischen Merkel und Putin : der böse Blick“ (6/06/2014) 

 

Tageswoche 

- „Wenn Rechtsextreme tanzen lernen“ (22/05/2014) 

 

Rheinische Post on-line 

- „Angekommen – Martin Schulz geht in Würselen wählen“ (25/05/2014) 

 

Neue Zürcher Zeitung 

- „Ist Fussball Opium fürs Volk?“ (26/06/2014) 

 

 

Langues de la série Lettres et arts 

 

 

Allemand 
 
Les textes proposés sont extraits de : 

 
 Frankfurter Allgemeine Zeitung 

- ,,Poetry slam in Deutschland : Dichter und Lenker“ (22/05/2014) 

 

Zeit-Online 

- „Das grobe Plus“ (8/05/2014) 

 

Goethe-Institut (online-redaktion) 

- „In Deutschland macht das auto einen Grobteil der nationalen Identität aus“ (03/07) 

 

Die Zeit 

- ,,Brave Kinder, arbeitende Mütter, bessere Kitas“ (20/06/2013) 

 

Deutsche Welle 



- „der erste Weltkrieg : in Deutschland vergessen ?“ (4/03/2014) 

 

 

Langues de la série Sciences humaines 
 

 

 

Allemand 
 

 
Les textes proposés sont extraits de : 

 
Die Zeit 

- „Deutsche Soldaten nach Afrika: Da sollen wir hin?“ (23/01/2014) 

- „Koalitionsmöglichkeiten : Schwarz-Rot?“  (26/09/2013) 

- „Deutsche Außenpolitik : Wofür stehen wir?“ (10/10/2013) 

- „Wetten auf Europa : Führung, bitte“  (06/03/2014) 

- „Prostitution abschaffen?“ (07/11/2013) 

- „Abitur: Länger sitzen bleiben“  (06/03/2014) 

- „AfD: Rechts gibt es Platz“ (26/09/2013) 

- „Demografie: Deutsch, alt, lässig“  (10/10/2013) 

 

Der Tagesspiegel 

- „Sprache sollte so sein, dass sich auch Frauen angesprochen fühlen“ (07/06/2013) 

 

Die FAZ 

- „Studenten können keine Rechtschreibung mehr“ (27/03/2014) 

 

Der Spiegel 

- „Bildungsplan für Baden-Württemberg - Lehrer hetzt gegen sexuelle Toleranz“  (09/01/2014)  

 

 


